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     G E N E R A L D I R E K T I O N  F Ü R  D I E  Ö F F E N T L I C H E  S I C H E R H E I T  

Die kulturelle Vielfalt der öster-
reichischen Gesellschaft spiegelt 
sich auch in einem „Interkulturel-

len Kalender“ wider, den das Referat 
für Struktur- und Personalentwicklung 
in der Generaldirektion für die öffentli-
che Sicherheit den Landespolizeidirek-
tionen heuer zum zweiten Mal als 
Führungs-, Planungs- und Ermittlungs-
instrument zur Verfügung stellt. 

 
Planbarkeit. Die übersichtliche Dar-

stellung gesetzlicher und religiöser Fei-
ertage im Jahresverlauf ermöglicht, be-
vorstehende Ereignisse verschiedener 
Glaubensgemeinschaften und Ethnizitä-
ten  besser planen und schützen zu kön-
nen. Das betrifft beispielsweise den 
Streifeneinsatz und das Kräftekalkül für 
Versammlungen oder Verkehrsmaßnah-
men vor religiösen Umzügen.  

Ermittlungsinstrument. Der „Inter-
kulturelle Kalender“ eignet sich auch 
als Planungs- und Ermittlungsinstru-
ment, etwa für Ladungen und Verneh-
mungen oder zum besseren Verständnis 
von Modi Operandi. Auch im Zusam-
menhang mit Hasskriminalität („hate- 
crime“) kann er Erklärungsansätze lie-
fern, zum Beispiel dahingehend, ob 
Hassbotschaften im Internet mit religiö-
sen Feiertagen zu tun haben könnten.  

 
Analyseinstrument. Wenn es zu gro-

ßen Menschenansammlungen an neu-
ralgischen Orten oder Ereignissen wie 
unangemeldeten Kundgebungen und er-
höhtem Verkehrsaufkommen kommt, 
kann der Kalender bei der Lagebeurtei-
lung helfen und somit als Analyse -
instrument dienen. Wird er als Füh-
rungsinstrument in Hinblick auf dienst-

liche Terminsetzungen oder die Dienst-
planung eingesetzt, kann der „Interkul-
turelle Kalender“ auch die Bedürfnisse 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
berücksichtigen. 

 
Einfaches Hilfsmittel, großes Spek-

trum. „Der interkulturelle Kalender ist 
im Grunde ein einfaches Hilfsmittel, 
das ein großes Spektrum an Einsatz-
möglichkeiten hat und somit hilft, die 
Handlungssicherheit der Polizistinnen 
und Polizisten weiter zu steigern“, sagt 
Mag. Daniela Hatzl, MA, Leiterin des 
Referats für Struktur- und Personalent-
wicklung. Der Kalender steht allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter auf der 
BMI-internen Wissensplattform POLI-
ZEI.WISSEN (http:www.zentrallei-
tung.bmi.intra.gv.at/sektion_II) zur 
Verfügung.          Nicole Felicitas Antal

„Interkultureller Kalender“: Unterstützung für die Polizei bei der Planung von Einsätzen, bei Ermittlungen und bei der Analyse.

Führungs- und Planungstool       
Ein „Interkultureller Kalender“ ermöglicht den Landespolizeidirektionen bevorstehende Ereignisse  

verschiedener Glaubensgemeinschaften und Ethnizitäten besser zu planen und zu schützen.


